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Podiumsdiskussionen

Effektiver  Schutz  vor  Hochwasserrisiken  im  Oderbruch,  Podiumsdiskussion  auf  Einladung  des
Landrats G. Schmidt, Letschin/Oderbruch, 01. März 2012

Wir  lassen  das  Oderbruch  nicht  absaufen,  Podiumsdiskussion  zu  den  Zuständigkeiten  bei
Gewässermanagement und Gewässersanierungen, Theater am Rand Zollbrücke 18. Oktober 2012
(Presseartikel  dazu von Steffen Göttmann in der Märkischen Oderzeitung,  Oderland Echo, 20./21.
Oktober 2012)

Als  wissenschaftlicher  Berater  des  Ministeriums  für  Umwelt,  Gesundheit  und  Verbraucherschutz
(MUGV)  Brandenburg  Teilnehmer  auf  Podien  bei  Bürgerversammlungen  zu  Hochwasser  im
Oderbruch, im Müggelspree-Gebiet, in Beeskow und im Oberen Rhinluch::
08. Mai 2012, Golzow/Oderbruch
22. November 2012, Hangelsberg/Müggelspree
04. Dezember 2012, Letschin/Oderbruch (Fachgespräch auf Einladung der FDP Landtagsfraktion)
08. März 2013, Beeskow (auf Einladung des MUGV, nach Beratung mit dem Bürgermeister)
16. Oktober 2013, Fehrbellin (Regionale Interessengemeinschaft Oberes Rhinluch)

Interviews

Zeitzeugeninterview zum Oderhochwasser 1997, eingearbeitet in das Theaterstück ODERBRUCH von
Tobias Rausch, unter Verwendung von Interviews mit zahlreichen Zeitzeugen (Recherchen: Cathleen
Bär, Renate Borowczak, Michael Müller, Laura Steinau), Koproduktion des Deutschen Theaters Berlin
und der Neuen Bühne Senftenberg, Uraufführung 10. Februar 2012 DT–Werkstatt, Deutsches Theater
Berlin (Druckfassung: Aufland Verlag Croustillier, 2012)

Interview  als  Experte  zur  Feature-Sendung  „Kulturlandschaft  Oderbruch“,  Deutschlandfunk,  22.
Oktober 2012, Müncheberg, gesendet 18. Januar 2013

Oderbruch  sucht  Zukunft  am Wasser  -  Pumpen hilft  nicht  gegen nasse  Felder  –  Der  Hydrologe
Joachim Quast über Binnenhochwasser, die Komplexmelioration in der DDR und den Nutzen von
Feuchtgebieten,  Märkische  Oderzeitung,  Mittwoch,  14.  März  2012,  Frankfurt/O.,  Ina  Matthes
(ganzseitiges Interview mit Illustrationen)
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